
Saisonumfrage 2014
Bundesweite Befragung von Anbietern von 
Urlaub auf dem Bauernhof und Urlaub auf dem Lande 
zur Urlaubssaison 2013/2014

Datenbasis: Bundesweit 630 auswertbare Fragebögen von 
Mitgliedern der Landesarbeitsgemeinschaften

Erhebung: als Online-Umfrage im November 2014

Zeitraum: Saison von Winter 2013 bis Herbst 2014

Durchgeführt von der Bundesarbeitsgemeinschaft für Urlaub auf dem Bauernhof 
und Landtourismus in Deutschland e.V. und ihren Landesverbänden



Ergebnisse der Saisonumfrage 2013/14

► Bei den touristischen Angeboten wurde die Vermietung von Ferienwohnungen 
in den vergangenen 5 Jahren weiter ausgebaut.

► Die Hälfte der Betriebe erwirtschaftet bis zu 50% des Gesamtumsatzes aus 
Beherbergung.

► 92 % der Betriebe sind mit der wirtschaftlichen Entwicklung des touristischen 
Betriebszweigen in den letzten 5 Jahren sehr zufrieden oder zufrieden.

► Mehr als die Hälfte der Betriebe melden eine Belegung der Ferienwohnungen 
von mehr als 160 Tagen im Jahr.

► Die Reisezeiträume Ostern und Pfingsten spiegeln die verbesserte Auslastung 
wider und verzeichnen ein konstantes Wachstum.

► Die Vermarktung im Internet ist mittlerweile Standard.

► 77% der Betriebe sind klassifiziert, 55% der Betriebe tragen eines der 7 BAG-
Gütesiegel.
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Art der Unterkünfte
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Bei den landtouristischen Angeboten dominiert die Vermietung von 
Ferienwohnungen, die in den vergangenen 5 Jahren zugenommen hat.



Vermietung von Gästezimmern: 
Angebotsstruktur
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In den vergangenen 5 Jahren gab es kaum eine Veränderung in der 
Angebotsstruktur von Gästezimmern.



Vermietung von Ferienwohnungen: 
Angebotsstruktur
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Die Vermietung von 4-10 Ferienwohnungen hat in den vergangenen 5 
Jahren zugenommen.



Vermietung von Ferienhäusern: 
Angebotsstruktur
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Bei der Vermietung von Ferienhäusern haben die Ferienhöfe mit mehr als 3 
Ferienhäuser in den vergangenen 5 Jahren das Angebot stark ausgebaut.



Bewirtschaftung der 
Beherbergungsbetriebe

Bei der Bewirtschaftungsform der Ferienhöfe gab es in den vergangenen 5 
Jahren kaum Veränderung.



Anteil des Umsatzes aus Beherbergung 
am Gesamtumsatz des Betriebes
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Die Hälfte der Betriebe erwirtschaftet bis zu 50 % des Gesamtumsatzes aus 
Beherbergung.



Zufriedenheit mit der wirtschaftlichen 
Entwicklung in den letzten fünf Jahren
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92 % der Betriebe sind sehr zufrieden bzw. zufrieden mit der wirtschaftlichen 
Entwicklung in den letzten fünf Jahren.



Zielgruppen bzw. Themen 
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Saisonale Auslastung 2006 bis 2014
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Osterferien Pfingstferien Sommerferien Herbstferien ZwischensaisonWeihnachten/
Silvester

Winterferien

Die Reisezeiträume Ostern und Pfingsten verzeichnen ein konstantes Wachstum.



Entwicklung der durchschnittlichen 
Belegungstage
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Bewerbung der Ferienhöfe

Die Vermarktung von Ferienhöfen im Internet ist mittlerweile Standard, während 
die Vermarktung über Kataloge in den letzten 5 Jahren deutlich abgenommen hat.
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Klassifizierung mit Sternen

77 % der Betriebe haben ihre Unterkünfte klassifiziert. 20 % der 
nichtklassifizierten Höfe zweifeln an der Wirksamkeit der Sterne.

14



Zertifizierung durch BAG-Gütesiegel
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Über die Hälfte der Ferienhöfe tragen eines der 7 BAG-Gütesiegel für 
Erlebnisqualität.



Weitere Informationen bei:

Bundesarbeitsgemeinschaft für 
Urlaub auf dem Bauernhof und 
Landtourismus in Deutschland e.V.

Haus der Land- und Ernährungswirtschaft
Claire-Waldoff-Str. 7, 10117 Berlin
Telefon: 030 / 28 44 41 190
E-Mail: info@landsichten.de
Internet: www.landsichten.de
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